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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

vom 14. bis 16. Mai 2024 finden die nächsten Personalratswahlen statt. Warum wird schon
wieder gewählt? Ganz einfach: 2022 wurde aufgrund der Gesetzesänderung, dass nun
auch Freie mitwählen dürfen, neu gewählt. Mit der jetzigen Wahl wird der gesetzliche
vierjährige Turnus wieder hergestellt. Die meisten Freien Mitarbeitenden können zum
zweiten Mal bei der Personalratswahl mitmachen. „Lokal Beschäftigte“ an DW-Standorten
im Ausland haben erstmalig die Möglichkeit ihre Vertretung zu wählen.

Nehmt euer Stimmrecht wahr und sorgt mit uns gemeinsam dafür, dass wir als
Arbeitnehmende unsere Ansichten gegenüber der Geschäftsleitung deutlich machen.
Lasst uns gemeinsam die DW besser machen!

Unsere Betriebsgruppe ist ein starkes und vielfältiges Team, mit erfahrenen Kolleginnen
und Kollegen, aber auch mit neuen Gesichtern. Bei uns sind viele Frauen und Männer
dabei, aus den unterschiedlichsten Redaktionen und Nationen. Feste wie Freie sind bei uns
vertreten. Kurzum: Wir sind gut aufgestellt!

Die kommenden Wochen möchten wir dazu nutzen, Euch allen uns vorzustellen.

Ute Walter & Klaus Enderle
für die DJV-Betriebsgruppe in Berlin
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Kinderkrankengeld
Einen Anspruch auf Kinderkrankengeld haben in jedem Fall Freie, die in der
Künstlersozialversicherung gesetzlich krankenversichert sind. Bei ihnen richtet sich das
Kinderkrankengeld nach dem Arbeitseinkommen, das der Beitragsbemessung für die letzten
zwölf Kalendermonate vor Beginn des Bezugs von Kinderkrankengeld zugrunde gelegen hat. Es
werden 70 Prozent dieses Arbeitseinkommens, umgerechnet auf den Kalendertag, ausgezahlt.

Elterngeld
Elterngeld wird geleistet für Kinder, die ab dem 1. Januar 2007 geboren wurden und sofern ein
Elternteil die Elternzeit wählt und maximal 30 Stunden in der Woche erwerbsmäßig arbeitet.
Das Elterngeld wird mindestens 12 Monate gewährt und 14 Monate lang, wenn der (Ehe-)Partner
das Kind mindestens zwei Monate lang betreut. Alleinerziehende erhalten die vollen 14 Monate.
Wenn gewünscht, kann eine Verteilung der Geldbeträge auf zwei Jahre bzw. 28 Monate
beantragt werden. Wenn Mutterschaftsgeld bezogen wird (wie bei praktisch allen Freien, die in
der gesetzlichen Krankenversicherung sind), wird dies auf das Elterngeld angerechnet. Eltern,
die vor der Geburt ihres Kindes nicht erwerbstätig waren, erhalten 300 Euro. Das gilt auch für
Hausmänner und -frauen.

Kinderbetreuungszuschuss
Seit 2014 haben arbeitnehmerähnliche Freie die im unmittelbar vorangegangenen Kalenderjahr
an mindestens 85 Beschäftigungstagen für die DW tätig waren (ohne Urlaubstage) Anspruch
auf einen steuer- und sozialversicherungsfreien Kinderbetreuungszuschuss in Höhe von
maximal 1000€ pro anspruchsberechtigtem Kind. Das gilt auch für selbstständig Beschäftigte,
deren Honorare von der Deutschen Welle nicht der Steuer und Sozialversicherungspflicht
unterliegen. Der ausgezahlte Betrag darf die tatsächlich angefallenen und nachgewiesenen
Kosten nicht überschreiten. Geltend gemacht werden können Betreuungs- und/oder
Verpflegungskosten in Kindergärten, bei registrieren Tageseltern (mit Rechnung) oder
vergleichbaren Einrichtungen. Achtung: Die Ansprüche müssen bis zum 31.10. des jeweiligen
Jahres bei der DW angemeldet werden.

Eltern-Kind-Büro
Das Eltern-Kind-Büro in Haus 6 E.2 in Bonn steht selbstverständlich Freien Mitarbeitenden und
Angestellten mit kleinen Kindern gleichermaßen offen. Die Räumlichkeiten verfügen über 2
Computerarbeitsplätze, Spielsachen und einen Schlafplatz für Kleinkinder. Außerdem steht eine
abgegrenzte Spielfläche im Hof unmittelbar anschließend zur Verfügung. Nach vorheriger
Buchung im Sharepoint kann der Schlüssel am Empfang abgeholt werden. Seit Dezember 2023
können Eltern bei unvorhergesehenen Ereignissen ihre Kinder auch in Berlin mit zur DW
bringen. Hierfür wurde nun endlich in den Räumen der Voltastraße 6 ein Eltern-Kind-Büro
eingerichtet. Der Raum N0603A befindet sich im 6.OG des Neubaus und kann von
Mitarbeitenden über Outlook gebucht werden.



LASST UNS DIE ZUKUNFT DER DEUTSCHEN

WELLE GEMEINSAM GESTALTEN.

S E I T E  0 3

Sabbatzeiten für die Familie
Nicht zuletzt auf Betreiben des DJV haben Angestellte in der DW seit 2019 einen Anspruch auf
geregelte Sabbatzeiten. Zum Beispiel für eine Auszeit mit der Familie, bevor die Kinder zur
Schule kommen, oder bei der Betreuung von pflegebedürftigen Eltern oder Großeltern. Das
Gehalt und die Sozialversicherungsbeiträge in der Freistellungsphase (3-12 Monate) werden
durch Gehaltsverzicht in einer frei wählbaren Ansparphase vorfinanziert. Der DJV setzt sich
dafür ein, dass zukünftig auch feste Freie eine solche Sabbatzeit in Anspruch nehmen können.

Sprecht uns an! Die nächsten Wochen wollen wir nutzen, um Euch im
Rahmen unserer Aktionen und Veranstaltungen zur Wahl näher
kennenzulernen. Noch wichtiger ist aber, dass Ihr uns kennenlernt und uns
Eure Fragen und Forderungen an den künftigen Personalrat übermittelt.
Sollten wir uns nicht in der DW begegnen, könnt Ihr uns jederzeit gerne eine
E-Mail schreiben an Klaus.Enderle@dw.com, Ute.Walter@dw.com oder
djv@dw.com. Die Betriebsgruppe meldet sich dann so schnell wie möglich
bei Euch.

Alle wichtigen Kontaktdaten, mehr zu unseren Zielen und den
Kandidatinnen und Kandidaten findet Ihr ab Donnerstag, 14. März, auch auf
www.djv.de/dw.

HABT IHR FRAGEN? ODER EIN ANLIEGEN?

Ute Walter & Klaus Enderle
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